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PRÜFUNGSLEHRGANG
FACHKUNDIGER FÜR HOCHVOLT-SYSTEME
IN FAHRZEUGEN

Der größte Umsatz in einer Kfz-Werkstatt wird mit der Wartung und Pflege von Kundenfahr-
zeugen  erwirtschaftet. Diese Wartungen umfassen in der Regel auch den Verkauf sowie Aus-
tausch jeglichen Verschleißmaterials. Hochvolt-Fahrzeuge stellen in dieser Beziehung keine
Ausnahme dar, werden jedoch vom Gesetzgeber und den Betriebsversicherungen gesondert be-
handelt.
Nur HV-geschultes Personal darf in Ihrem Betrieb die "Fachkundig unterwiesenen Personen
(FUP)" für Wartungsarbeiten, wie z.B. Reifenwechsel, Ölwechsel und alle anderen Tätigkeiten an
HV-Fahrzeugen schulen und unterweisen. Reparaturen aller Art an HV-Fahrzeugen sind im
Schadensfall nur versichert, wenn die Werkstatt HV-geschultes Personal beschäftigt. Die Ver-
antwortung dafür trägt der Betriebsinhaber.
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Voraussetzungen

Mit der Anmeldung bestätigen wir gleichzeitig, dass der Lehrgangsteilnehmer die Prüfungsvor-
aussetzungen (mindestens Gesellenprüfung als Kfz-Mechaniker, Kfz-Elektriker oder Kfz-Mecha-
troniker) erfüllt.
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